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Liebe Vereinsmitglieder, liebe UnterstützerInnen,

beim Resümeeziehen über das letzte Jahr ist uns vor allem eines aufgefallen: die 
Vielfältigkeit der Aktivitäten. Ein paar Beispiele: Gemeinsam mit jungen 
AktivistInnen sind wir wieder auf die Straße gegangen, haben aufgerüttelt, 
informiert und Unterschriften gesammelt. Was uns besonders freut: das 
AktivistInnen-Netzwerk von Südwind Steiermark ist letztes Jahr wieder größer 
geworden. Immer mehr junge Leute geben den Forderungen von Südwind nach 
fairen Arbeitsbedingungen ihr Gesicht und ihre Stimme. Vielen Dank dafür! 
Die Aufklärungs- und Lobbyarbeit der Clean Clothes Kampagne hat gleichzeitig 
auch „hinter den Kulissen“ stattgefunden. So haben wir Gespräche mit 
Firmenchefs geführt, Unterschriften für mehr Fairness in den 
Bekleidungsfabriken überreicht und die Anliegen der ArbeiterInnen vertreten. 
Um Verantwortung für die globalen Herausforderungen übernehmen zu können, 
müssen wir die Welt erstmal verstehen. Deshalb sind die ReferentInnen von 
Südwind wieder mit Workshops an Schulen gegangen. Sie haben erklärt, woher 
der Kakao kommt, unter welchen Bedingungen Fußbälle genäht werden und sind 
mit den Kindern der Frage nach dem "Fair Play" in den Bekleidungsfabriken 
nachgegangen. „Globales Lernen“ nennt sich das Konzept, mit dem Südwind in 
seiner Bildungsarbeit komplexe globale Themen sicht- und begreifbar macht. 
Seit letztem Jahr gibt es in der Steiermark den ersten Lehrgang für Globales 
Lernen. Südwind Steiermark hat diesen mitkonzipiert. 
Die Segel für 2012 sind bereits gehisst. Für all jene, die den Südwind auf seinem 
Weg zu neuen Ufern noch mehr unterstützen wollen, gibt es ein neues 
UnterstützterInnenprogramm: Unter dem Motto „Wir sind der Wind – Wir steuern 
selbst!“ möchten wir Sie mit an Bord holen. Informationen zum Programm finden 
Sie auf der Homepage von Südwind: www.suedwind-agentur.at. 

Und weil wir`s besser nicht sagen können, überlassen wir die letzten Worte 
Thomas D.: „Ich sag es euch auf diese Weise, alle die am suchen sind, sind mit 
mir auf der Reise, haben Rückenwind!“

Vielen Dank für Ihre/Eure Unterstützung und auf bald! 
Das Team von Südwind Steiermark



Empört Euch und werdet Mutbürger!

Seit mittlerweile drei Jahren gibt es das steirische Südwind AktivistInnen-
Netzwerk nun bereits. Im Laufe dieser Zeit haben wir uns über zahlreiche
Geschehnisse und Missstände lautstark empört. Unmenschliche Arbeits-
bedingungen und Missstände in der Textil-, Elektronik-, Blumen- und
Spielzeugindustrie standen genauso auf der Agenda, wie der geplante Bau
eines Mega-Staudamms im brasilianischen Amazonasgebiet. Für diesen
werden massive Menschenrechtsverletzungen in Kauf genommen. Der
steirische Anlagenbauer Andritz AG darf gleichzeitig durch eine Beteiligung
am Bau Millionenaufträge erwarten.
Ab 2012 gibt es einen monatlichen
AktivistInnen-Stammtisch, bei dem
wir uns zu verschiedenen Themen
und Initiativen austauschen und neue
Aktionen planen. Die diesjährige
Südwind Academy, bei der Südwind
AktivistInnen aus ganz Österreich
zusammenkommen, findet vom 30.8.
bis zum 2.9.2012 in Leibnitz statt.

Aktion gegen das 
Staudammprojekt Belo Monte 
(Brasilien) am steirischen 
Hirzmann Stausee

Du willst mitmachen?

Ein Mail mit dem Betreff 
„Subscribe“ an die Adresse 
sw-stmk-aktiv-
request@freelists.org 
genügt und du erhälst alle Infos 
über unseren Mailverteiler.
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Die Arbeitsbedingungen in der globalen Bekleidungsindustrie waren auch
2011 im Fokus  unserer Aufmerksamkeit. Im Rahmen der Clean Clothes
Kampagne haben wir sog. Outdoorfirmen auf den Zahn gefühlt. Und der
Schmerz bewegte: Inzwischen sind acht Unternehmen der niederländischen
Kontrollinitiative "Fair Wear Foundation" beigetreten, welche ihre Mitglieder
auf dem Weg zu fairen Arbeitsbedingungen begleitet. Auch das international
tätige steirische Outdoorunternehmen Northland ist auf einem guten Weg
dorthin. Unter dem Motto „Ride for a Change“ stellten wir Unternehmen ins
Blickfeld, die Bekleidung für
Snowboarder, Skater und Surfer
herstellen. In Österreich, Tschech-
ien und Deutschland gingen Ak-
tivistInnen auf die Straße und
forderten faire Arbeitsbedingun-
gen in den Zulieferbetrieben von
Burton, Nitro und Co. Die Kam-
pagne "Ride for a Change" wird
von der österr. Snowboard-
legende Sigi Grabner unterstützt.

Ride for a Change! 
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Deine Stimme zählt!

Unterschreibe die Onlinepetition zu 
Ride for a Change unter:
www.cleanclothes.at 

Spiele dich zu fairen 
Arbeitsbedingungen im neuen Online-
Spiel: www.rideforachange.at

Südwind AktivistInnen bei 
einer Aktion vor dem Grazer 

Hauptbahnhof



Nachdem Graz 2010 die erste FAIRTRADE-Landeshauptstadt in Österreich
wurde, sind letztes Jahr gleich elf steirische Gemeinden nachgezogen. Sie
erhielten am 4. April 2011 von Landeshauptmann Franz Voves und
Landeshauptmann-Stellvertreter Hermann Schützenhöfer den Titel
FAIRTRADE-Gemeinde verliehen. Die Titelträger wurden von Südwind und
Welthaus auf dem Weg zur FAIRTRADE-Gemeinde begleitet. Somit zählt
die Steiermark insgesamt 26 FAIRTRADE-Gemeinden. Die  elf neuen Titel-
träger sind: Frauental an der
Lassnitz, Gabersdorf, Leibnitz,
Mitterdorf im Mürztal, St.
Radegund sowie die 6 Ge-
meinden der Ökoregion Kaindorf:
Dienersdorf, Ebersdorf, Hartl,
Hofkirchen, Kaindorf und Tiefen-
bach. Das Projekt FAIRTRADE-
Gemeinden wird  vom Land
Steiermark finanziell unterstützt. 

11 weitere Auszeichnungen zu FAIRTRADE-Gemeinden
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Fairtrade Gemeinde werden!

Wir beraten Sie gerne: 
www.suedwind-agentur.at/stmk

Noch mehr Informationen finden Sie 
auf der Fairtrade Homepage: 
www.fairtrade.at

LH Franz Voves und LH-Stv. 
Hermann Schützenhöfer mit den 
Bürgermeistern der 
ausgezeichneten Gemeinden
Foto: Frankl



Wie bereiten wir unsere Kinder pädagogisch angemessen auf die 
Herausforderungen unserer Welt vor? Wie finden wir uns selbst in einer 
immer komplexeren und schnelleren Welt zurecht? Diese Fragen stehen im 
Mittelpunkt des 3-semestrigen Lehrgangs Globales Lernen, welcher von der 
Kirchlichen Pädagogischen Hochschule Graz (KPH), Welthaus Graz und 
Südwind Steiermark konzipiert wurde. Gestartet wurde im Oktober 2011. 16 
LehrerInnen, Studierende und Menschen in der außerschulischen 
Bildungsarbeit nehmen daran teil und erfahren mit Hirn, Herz und Hand, wie 
Globales Lernen in der praktischen 
Bildungsarbeit umgesetzt werden kann. 
Zahlreiche ReferentInnen mit unter-
schiedlichem Hintergrund bereichern den 
Lehrgang mit ihrem Fachwissen und di-
daktischen Ansätzen. Das Konzept Globales 
Lernen steht auch im Fokus eines 
Symposiums, das vom 20. bis zum 
21.4.2012 an der KPH Graz stattfindet.

Pädagogik für WeltbürgerInnen
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Interessiert?

Weitere Informationen zum 
Lehrgang und zum 
Symposium unter:

www.kphgraz.at

Die TeilnehmerInnen des 
Lehrgangs für Globales 

Lernen in Aktion



Fair schenken!

"Fair schenken!" - mit dieser Aufforderung sind Südwind-AktivistInnen mit Herrn Teddybär 
von der Südwind-Kampagne "Spielsachen fair machen!" vor Weihnachten auf die Straße 

gegangen. Viele PassantInnen haben sich betroffen gezeigt über die unmenschlichen 
Arbeitsbedingungen in der Spielzeugindustrie. Mit einer Unterschrift und der Abbildung mit 
Herrn Teddybär auf einem Foto haben sie sich zum Kauf von fairen Spielsachen bekannt. 


